
 

 
 

Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

 
über die Sitzung des Betriebsausschusses vom 

25.04.2024 
 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Knut Schmidt 
 
 
 
Sitzungsort: Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen  
 
Beginn: 16:30 Uhr 
Ende:  18:12 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Betriebsausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 1. Niederschlagswasserbeseitigung im Stadtgebiet insbesondere in den Wohnquartieren 
Rott-Nord und Stadtfeld II 
Vorlage: FB 3/837/2024 

 2. Mitteilungen 
 3. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 4. Dachsanierung und -begrünung des Pumpwerkes 03 - Valve in Lüdinghausen 
hier: Auftragsvergabe über die Dachdeckerarbeiten 
Vorlage: FB 3/840/2024 

 4.1. Dachsanierung und -begrünung des Pumpwerkes 03 - Valve in Lüdinghausen 
hier: Auftragsvergabe über die Dachdeckerarbeiten 
 
- ergänzende Sitzungsvorlage - 
Vorlage: FB 3/840/2024/1 

 5. Mitteilungen 
 6. Anfragen 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Stv. Havermeier die Erweiterung der 
Tagesordnung für die Beratung des in der Sitzung des Stadtrates am 29.02.2024 gestellten 
Antrages auf Prüfung der Umwandlung der vorhandenen Mischwassernetze in Trennsystem. 
Betriebsleiterin Trudwig antwortet, dass Herr Elkendorf über diesen Sachverhalt im Rahmen 
des Tagesordnungspunktes 1 – Niederschlagswasserbeseitigung im Stadtgebiet 
insbesondere in den Wohnquartieren Rott-Nord und Stadtfeld II kurz referieren wird (siehe 
Seite 2 der Sitzungsvorlage).  
 
Es erfolgt keine Abstimmung über den Antrag zur Erweiterung der Tagesordnung.  
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Niederschlagswasserbeseitigung im Stadtgebiet insbesondere in den 

Wohnquartieren Rott-Nord und Stadtfeld II 
Vorlage: FB 3/837/2024 

Ausschussvorsitzender Schmidt begrüßt Herrn Elkendorf vom Ingenieurbüro Gnegel GmbH. 
Herr Elkendorf stellt die derzeitige Situation in den Wohnquartieren Rott-Nord und Stadtfeld II 
vor und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder (Anlage 1 – Präsentation).  
 
Stv. Holz dankt und teilt mit, dass aus seiner Sicht die Beratung der betroffenen Anlieger 
sowie die Ertüchtigung der öffentlichen Straßenentwässerungsmulden zielführend seien.  
 
Stv. Havermeier dankt ebenfalls und verweist auf den Antrag der SPD-Fraktion. 
Betriebsleiterin Trudwig erklärt, dass das Ansinnen der Verwaltung die Beratung der Bürger 
sei. Diese könnten sich bei Problemen gerne an die Verwaltung wenden. Herr Elkendorf 
ergänzt, dass auch der Bürger eine Eigenverantwortung habe und sich entsprechend selbst 
schützen müsse, z. B. durch den Einbau von druckdichten Kellerfenstern.  
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Bürgermeister Mertens weist darauf hin, dass bei der Verwaltung bisher keine Beschwerden 
aus den beiden Wohnquartieren eingegangen seien. Anwohner könnten sich immer bei der 
Verwaltung melden. Daher sei auch keine Beschlussfassung erforderlich.  
 
Stv. Havermeier beantragt das Rederecht für im Zuhörerraum anwesende Anlieger. Häufig 
würde das Niederschlagswasser in den Schmutzwasserkanal geleitet, was zu einer 
Belastung des Gebührenzahlers führen würde. Der Versiegelungsgrad müsse ebenfalls 
überprüft werden.  
 
Stv. Lützenkirchen möchte wissen, ob nach Baufertigstellung die Mulden überprüft worden 
seien. Stv. Holz antwortet, dass dies Aufgabe des Kreis Coesfeld sei.  
 
Ausschussvorsitzender Schmidt erteilt nach Zustimmung der Ausschussmitglieder den 
anwesenden Anliegern das Wort. Die Anlieger berichten, dass sie in der Karl-Leisner-Straße 
wohnen würden und an Weihnachten Wasser im Keller hatten.  
 
Stv. Havermeier beantragt, die Verwaltung zu beauftragen, geeignete Maßnahmen zu 
ergreifen, die Bürger im Rahmen eines offensiven, individuellen Angebotes zu informieren 
(Homepage, Flyer). 
 
SkB. Zanirato teilt mit, dass die FDP-Fraktion die Neuerstellung des Versiegelungskatasters 
befürworte.  
 
Stv. Holz hält die Abstimmung über den Antrag der SPD-Fraktion für unnötig. Die Beratung 
der Bürger durch die Verwaltung sei selbstverständlich.  
 
Antrag der SPD-Fraktion:  
Die Verwaltung wird beauftragt, geeignete Maßnahmen zu ergreifen, die Bürger im Rahmen 
eines offensiven, individuellen Angebotes zu informieren (Homepage, Flyer).  
 

Einstimmig  
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltungen: 1 
  

 
Antrag der SPD-Fraktion:  
Die Verwaltung wird beauftragt, das Versiegelungskataster in den beiden Wohnquartieren zu 
aktualisieren.  
 

Einstimmig  
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltungen: 1 
  

 
Herr Elkendorf erläutert im Rahmen der Vortragsfortsetzung die wesentlichen Gründe für die 
Entscheidung für ein Mischwasser- oder Trennsystem.  
 
Stv. Havermeier dankt und beantragt im Namen der SPD-Fraktion, dass die Verwaltung 
beauftragt wird zu prüfen, bei welchen Kanalnetzen eine Umstellung von Mischwasser- auf 
Trennsystem möglich und sinnvoll sei.  
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Bürgermeister Mertens weist darauf hin, dass eine Prüfung erst sinnvoll sei, wenn die 
Kanalnetzerneuerung anstehen würde.  
 
Stv. Havermeier entgegnet, dass im derzeitigen Abwasserbeseitigungskonzept keine 
Maßnahmen enthalten seien, so dass er die Prüfung zum jetzigen Zeitpunkt für sinnvoll 
halte.  
 
Stv. Holz stellt folgenden Antrag:  
 
Antrag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, bei anstehenden Mischwasserkanalsanierungen die 
Möglichkeit der Umwandlung in eine Trennkanalisation zu prüfen und dem 
Betriebsausschuss zur Beschlussfassung vorzulegen.  
 

Einstimmig  
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen:  
  

 
I. Beschlussvorschlag: 
Dem Betriebsausschuss zur Kenntnis. 
 
         - keine Abstimmung -  
 
 
TOP  2) Mitteilungen 
- Fehlanzeige -  
 
 
TOP  3) Anfragen 
Stv. Havermeier verweist auf seine Email an die Verwaltung zu der Thematik 
Abwasserwärmenutzung. Betriebsleiterin Trudwig teilt mit, dass die Prüfung der 
Abwasserwärmenutzung Bestandteil der Kommunalen Wärmeplanung sei und die Beratung 
im Ausschuss für Umwelt, Bauerschaften, Klima und Mobilität erfolgen würde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Knut Schmidt 
Vorsitzende/r 

Sabine Liebing 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur Sitzung des Betriebsausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 25.04.2024 
 
anwesend: 
 

 Bürgermeister 

Mertens, Ansgar  

 CDU-Fraktion 

Borgmann, Julian  

Hildebrandt, Sonja  

Holz, Anton  

Schmidt, Knut  

Schnittker, Alois  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Lützenkirchen, Christoph  

Mönning, Peter  

 SPD-Fraktion 

Havermeier, Dirk  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

 FDP-Fraktion 

Zanirato, Enrico  

 von der Verwaltung 

Liebing, Sabine  

Trudwig, Ellen  

 
 
Entschuldigt: 
 

 CDU-Fraktion 

Kleinert, Matthias Vertretung durch Herrn Schnittker 

 SPD-Fraktion 

Gernitz, Niko Vertretung durch Herrn Havermeier 
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